
Österreichs Investitionen 2014 in Mittel- und Osteuropa

Österreich ist in Bosnien Herzegowina, Kroatien, Serbien und Slowenien der bedeutendste ausländische 
Investor. In Bulgarien, der Tschechischen Republik, Mazedonien, Rumänien und der Slowakei belegen 
Österreichs Unternehmen mit ihren Firmenbeteiligungen den sehr guten 2. Platz. 

Auch in den übrigen mittel- und osteuropäischen Ländern ist Österreich als Direktinvestor stark vertreten.
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Direktinvestitionsbestände
2014 in Mittel- und Osteuropa

Österreichs Anteil in % - Österreichs Rang als Direktinvestor

Quelle: WIIW

* Daten erst für 2013 vorhanden

Bulgarien 2.15,4

Slowenien 33,6 1.

Kroatien 28,1 1.

Bosnien-
Herzegowina

21,1 1.

Serbien 16,0 1.

Rumänien 16,1 2.

Slowakei** 16,4 2.

Mazedonien 12,8 2.

Albanien 7,8 6.

Tschech. Rep.* 14,0 2.

Ungarn 10,3 4.

Ukraine 5,6 4.

Russland 2,2 13.

Montenegro 3,8  9.

Estland 1,7 13.

Lettland 1,4 15.

Litauen 1,3 17.

Polen 3,7  8.

** Daten erst für 2012 vorhanden


